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Mission EineWelt
Hauptstraße 2
91564 Neuendettelsau
Telefon: 	 09874 9-0  
Fax: 	 09874 9-330

Stadtbüro Nürnberg 
Königstraße 64
90402 Nürnberg
Telefon: 	 0911 36672-0
Fax:	 0911 36672-19

info@mission-einewelt.de    
www.mission-einewelt.de

Die Würde
der Frauen 
schützen

Epiphanias
2019

Mädchen- und Frauenbeschneidung  
in Tansania
Female Genital
Mutilation (FGM)

Mit Ihrer Epiphanias-Kollekte am 06. Januar 2019 
unterstützen Sie die Arbeit von Mission EineWelt 
in den Partnerkirchen.
Ihre Spende zählt!

Bankverbindung:
Mission EineWelt
Stichwort: Epiphanias 2019
IBAN: DE12 5206 0410 0001 0111 11
BIC: GENODEF 1EK1
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Mission EineWelt ist das Centrum für Partnerschaft, Entwicklung 
und Mission der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Bayern.

Wir sind von Gott in seine Mission gerufen und ermutigen 
Menschen, die Botschaft Jesu Christi von Glaube, Hoffnung und 
Liebe anzunehmen und über alle Grenzen weiterzutragen.

Wir gestalten Partnerschaften mit lutherischen und anderen 
Kirchen in Afrika, Lateinamerika, Ostasien und dem Pazifik 
durch Begegnungen, personellen Austausch und finanzielle 
Unterstützung.

Wir stehen im Dialog mit unseren Partnern, setzen uns für 
deren Anliegen ein und fördern ökumenisches und globales 
Lernen.

Wir entsenden Mitarbeitende nach Übersee und begrüßen 
Menschen aus den Partnerkirchen zur Mitarbeit in unserer 
Kirche. Dabei leben und arbeiten wir solidarisch mit Menschen 
vor Ort zusammen.

Wir nehmen Verantwortung für die Verwirklichung der 
Menschenrechte wahr und setzen uns besonders dafür ein, 
dass Frauen, Männer und Kinder in Würde und Freiheit leben 
können.

Wir leben und fördern Christsein weltweit und arbeiten ge-
meinsam mit unseren Partnern für mehr Gerechtigkeit, Frieden 
und die Bewahrung der Schöpfung in der Einen Welt.

Die Würde der Frauen
Epiphanias 2019

In Tansania, dem Land einer unserer langjährigen 
Partnerkirchen, ist die Beschneidung weiblicher 
Geschlechtsorgane bereits seit 1998 gesetzlich verboten. 
Überlieferte Traditionen und Wertvorstellungen lassen 
sich jedoch nur langsam verändern. Die Verstümmelung 
weiblicher Genitalien gehört auch heute noch zu den 
traumatischen Erfahrungen zigtausender Mädchen und 
Frauen – auch in Tansania. 

Trotz großer Erfolge in der Aufklärungsarbeit über 
die gesundheitlichen Schäden, und Einstufung der 
Frauenbeschneidung als „schädliche traditio-
nelle Praxis“ ist der Weg zur Überwindung die-
ser Beschneidungstradition als schwere Körper- und 
Menschenrechtsverletzung noch weit. 

Vielfach gilt die Beschneidung als gesellschaftliche 
Aufwertung der Mädchen, die erst durch diesen Ritus 
als heiratsfähig gelten. Beschneiderinnen genießen 
weithin Macht und haben Einfluss auf die Familien.
Daher muss der Kampf für die Abschaffung der 
Frauenbeschneidung die ganze Gesellschaft erreichen. 
Verschiedene Projekte innerhalb der Evang.-Luth. Kirche 
in Tansania fördern Prozesse der Bewusstseinsbildung 
und Verhaltensänderung, regen den Dialog über tradi-
tionelle Werte an, befähigen Mädchen und Frauen auf 
ihrem Weg, selbstbewusst die eigenen Wünsche und 
Rechte zu verteidigen und klären über die Folgen der 
Beschneidung auf.

Mission EineWelt fördert die Programme gegen 
Frauenbeschneidung sowie viele weitere wichtige 
Projekte in den Partnerkirchen.

Helfen auch Sie mit!

Verstümmelung 
von Körper und Seele


